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IO19, Lübbecker Straße 20 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO19, Lübbecker Straße 20 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO20, Lübbecker Straße 21 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO20, Lübbecker Straße 21 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO21, Lübbecker Straße 22 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO21, Lübbecker Straße 22 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO22, Lübbecker Straße 23 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO22, Lübbecker Straße 23 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO23, Im Haue 1 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO23, Im Haue 1 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO24, Im Haue 2 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO24, Im Haue 2 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO25, Zur Alten Brücke 5 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO25, Zur Alten Brücke 5 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO26, Zur Alten Brücke 8 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO26, Zur Alten Brücke 8 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO27, Zur Alten Brücke 6 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO27, Zur Alten Brücke 6 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO28, Zur alten Brücke 4 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO28, Zur alten Brücke 4 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO29, An der Glocke 2 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO29, An der Glocke 2 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO30, Am Bruch 4 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 

 

 



 

 

DEWI-GER-WP15-04184-04.01 

 
 

109 / 155 

 

IO30, Am Bruch 4 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO31, Zur Alten Brücke 10 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO31, Zur Alten Brücke 10 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 

 

 



 

 

DEWI-GER-WP15-04184-04.01 

 
 

112 / 155 

 

IO32, Brackämpe 1 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO32, Brackämpe 1 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO33, Zum Neuen Felde 4 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO33, Zum Neuen Felde 4 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO34, Zum Neuen Felde 1 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO34, Zum Neuen Felde 1 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO35, Zum Neuen Felde 6 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO35, Zum Neuen Felde 6 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO36, Zum Neuen Felde 12 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO36, Zum Neuen Felde 12 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO37, Zum Neuen Felde 14 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO37, Zum Neuen Felde 14 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO38, Zum neuen Felde 3 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO38, Zum neuen Felde 3 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO39, Zum Neuen Felde 16 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO39, Zum Neuen Felde 16 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO40, Ossenbrink 4 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO40, Ossenbrink 4 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO41, Zum Neuen Felde 5 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO41, Zum Neuen Felde 5 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO42, Lohneweg 12 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO42, Lohneweg 12 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO43, Lohneweg 10 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO43, Lohneweg 10 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO44, Lohneweg 8 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO44, Lohneweg 8 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO45, Halingerort 25 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO45, Halingerort 25 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO46, Halingerort 23 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO46, Halingerort 23 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 

 

 



 

 

DEWI-GER-WP15-04184-04.01 

 
 

142 / 155 

 

IO47, Lohneweg 7A Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO47, Lohneweg 7A Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO48, Lohneweg 7 Januar bis Juni 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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IO48, Lohneweg 7 Juli bis Dezember 

Voraussetzungen für die Berechnung der astronomisch möglichen Schattenzeiten: 

Beschattungsbereich der WEA berechnet durch WindPro gemäß 20% Kriterium 

Minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont 3 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag 

Berechnungszeitsprung 1 Minute 
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7.4 Abschaltungen zur Reduzierung der Schattenwurfbelastung  

Bei Überschreitung der Werte für die astronomisch maximal mögliche Beschattungsdauer kommen 
gemäß [1] unter anderem technische Maßnahmen zur zeitlichen Beschränkung des Betriebes der 
WEA in Betracht.  

n allen betrachteten Immissionsorten wird mindestens einer der empfohlenen Richtwerte 
rechnerisch überschritten oder nahezu ausgeschöpft.  

An 6 IO wird mindestens einer der empfohlenen Richtwerte bereits durch die Vorbelastung 
rechnerisch überschritten. 

Die nachfolgende Tabelle 1 zeigt die Gesamtsumme der Abschaltstunden pro Jahr ohne 
Berücksichtigung eventueller Sicherheitszuschläge, die dazu führen würde, dass an den betrachteten 
Immissionsorten kein Schattenwurf mehr von den geplanten WEA verursacht wird. Abschnitt 7.4. 
zeigt die Zeiten in Form detaillierter Kalender. Die dort dargestellten Abschaltzeiten beziehen sich auf 
das zur Berechnung verwendete Referenzjahr 2016. Leichte Variationen der Zeiten aufgrund des von 
Jahr zu Jahr veränderlichen Sonnenganges sind möglich.  

 

WEA 
Summe Abschaltzeiten 

astronomisch 
Summe Abschaltzeiten 

meteorologisch 

WEA1 267:19 49:37 

WEA2 546:31 84:10 

Tabelle 6: Gesamtsummen der Abschaltzeiten der WEA für das Referenzjahr 2016. 

 

Die in Tabelle 6 dargestellten Summen in der Spalte "Summe Abschaltzeiten astronomisch" ergeben 
sich unter der Annahme, dass die Sonne ganztägig und an allen Tagen des Jahres scheint (stets 
wolkenloser Himmel), dass fortwährend ausreichender Wind für die Bewegung des Rotors herrscht 
und schließlich, dass die Windrichtung stets dem Azimuthwinkel der Sonne entspricht 
(Rotorkreisfläche steht senkrecht zur Einfallsrichtung der direkten Sonnenstrahlung).  

Dieser Ansatz ist als konservativ zu betrachten und berücksichtigt nicht die atmosphärischen 
Bedingungen wie Bewölkung und Nebel, wodurch die tatsächlichen Beschattungszeiten in der Regel 
viel geringer sind.  

Des Weiteren sind auch Beschattungen bis zu 8 Std. (meteorologisch) im Jahr und 30 Min. pro Tag 
zulässig. Die Entwicklung eines detaillierteren Abschaltkonzeptes übersteigt jedoch den Rahmen 
dieser Ermittlung. 

Die in Tabelle 6 dargestellten Summen in der Spalte "Summe Abschaltzeiten meteorologisch" zeigen 
die verringerten Abschaltzeiten bei Einsatz einer Abschaltautomatik, die die Parameter 
Lichtintensität und Rotorausrichtung berücksichtigt unter Annahme von 8'213 Betriebsstunden pro 
Jahr. Diese verringerten Werte wurden auf Basis der meteorologischen Eingangsdaten aus Abschnitt 
4.3.3 durch WindPro abgeschätzt und unterliegen statistischen Schwankungen von Jahr zu Jahr.  

Die hier vorliegenden Ergebnisse wurden auf Basis der in Kapitel 4 beschriebenen Eingangsdaten 
abgeschätzt, wobei die Immissionsorte als Punktrezeptoren modelliert wurden. Gemäß 
Ergebnisprotokoll des 6. Fachgespräch StUA Schleswig vom 28.05.03 [2], Frage 3.6 und 3.14 dient die 
Schattenwurf-Immissionsprognose auf Basis von Punktrezeptoren zur Prüfung des Erfordernisses des 
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Einbaus einer schattengesteuerten Abschalteinrichtung. Nach dem Einbau ist das Abschaltmodul 
unter Berücksichtigung der realen Bedingungen vor Ort nachzuprogrammieren d.h. bei der 
Festlegung der genauen Abschaltzeiten sind räumliche Ausdehnungen am Immissionsort (z.B. 
Fenster- oder Balkonflächen und auch schattenbegrenzende Hindernisse, wie z.B. Scheunen, zu 
berücksichtigen.  
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7.5 Schattenwurfkalender je WEA 

Die folgenden Tabellen zeigen die Schattenwurfzeiten der geplanten WEA für alle Immissionsorte mit 
Überschreitungen der empfohlenen Richtwerte. 

WEA 1 Januar - Juni 

Schattenwurfzeiten berechnet  für IO IO 1- IO 48 

Referenzjahr 2016 
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WEA 1 Juli -Dezember 

Schattenwurfzeiten berechnet  für IO IO 1- IO 48 

Referenzjahr 2016 
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WEA 2 Januar - Juni 

Schattenwurfzeiten berechnet  für IO IO 1- IO 48 

Referenzjahr 2016 
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WEA 2 Juli -Dezember 

Schattenwurfzeiten berechnet  für IO IO 1- IO 48 

Referenzjahr 2016 
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7.6 Schattenwurfkarten 

 

Abbildung 48: Schattenwurf Vorbelastung, Kriterium: 30 Stunden im Jahr 

 

Abbildung 49: Schattenwurf Vorbelastung, Kriterium 30 Minuten pro Tag 
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Abbildung 50: Schattenwurf Zusatzbelastung, Kriterium 30 Stunden pro Jahr 

 

 

Abbildung 51: Schattenwurf Zusatzbelastung, Kriterium 30 Minuten pro Tag 
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Abbildung 52: Schattenwurf Gesamtbelastung, Kriterium 30 Stunden pro Jahr 

 

 

Abbildung 53: Schattenwurf Gesamtbelastung, Kriterium 30 Minuten pro Tag 
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7.7 Verwendete Software 

Neben verschiedenen eigenen Berechnungs- und Bearbeitungsvorlagen wurden insbesondere die 
folgende Software zur Berechnung und Datenbearbeitung verwendet. 

 

[A] WindPRO, version 2.9, EMD International A/S, Denmark 

[B] ArcGIS, version 10, Environment Systems Research International (ESRI) 
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7.9 Häufig verwendete Abkürzungen 

WEA Windenergieanlage 
IO Immissionsort 
LAI Länderausschuss Immissionsschutz 
UTM Universelle Transversale Mercator-Projektion 
ETRS89 Europäisches Terrestrisches Referenzsystem 1989 

 
 

 


